
Dritte Satzung zur Änderung der 
Fachspezifischen Bestimmungen 

für das Studienfach 
Psychologie: Klinische Psychologie, Psychotherapie und 

Klinische Neurowissenschaften  
mit dem Abschluss Master of Science 

(Erwerb von 120 ECTS-Punkten) 
 

an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
 

vom 11. September 2025 
 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2025-86) 
 
 

Aufgrund von Art. 9 Satz 1 und 2 in Verbindung mit Art. 80 Abs. 1 und Art. 84 Abs. 2 Satz 1 
des Bayerischen Hochschulinnovationsgesetzes (BayHIG) vom 5. August 2022 (GVBl. S. 414, 
BayRS 2210-1-3-WK) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Abs. 2 Satz 1 der 
Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge (ASPO) 
an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg vom 1. Juli 2015 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2015-4) erlässt die Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg folgende Änderungssatzung, die hiermit bekannt gemacht wird: 
 
 

§ 1 
 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Studienfach Psychologie: Klinische Psychologie, 
Psychotherapie und Klinische Neurowissenschaften mit dem Abschluss Master of Science (Er-
werb von 120 ECTS-Punkten) vom 13. Juli 2022 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2022-53), zuletzt geändert durch Satzung vom 16. Mai 
2024 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2024-70), werden wie 
folgt geändert: 
 
 
1. § 2 erhält die folgende Fassung: 
 

„§ 2 Ziel des Studiums 
(1) Der Master-Studiengang Psychologie: Klinische Psychologie, Psychotherapie und Klinische 
Neurowissenschaften wird von der Fakultät für Humanwissenschaften der JMU mit dem Ab-
schluss „Master of Science“ (MSc., Erwerb von 120 ECTS-Punkten) im Rahmen eines konseku-
tiven Studienmodells mit polyvalentem Bachelor- und spezialisiertem Masterstudiengang ange-
boten. 2Der Grad dieses Masters stellt einen weiteren berufsqualifizierenden sowie forschungs-
orientierten Abschluss dar. 
(2) 1Der viersemestrige Master-Studiengang Psychologie: Klinische Psychologie, Psychothera-
pie und Klinische Neurowissenschaften baut auf den im polyvalenten Bachelor-Studiengang 
erworbenen fundierten methodischen Kenntnissen und einer inhaltlich breiten psychologischen, 
durch Anwendungsfächer erweiterten, wissenschaftlichen Basis und weiteren bezugswissen-
schaftlichen Fähigkeiten und Kenntnissen auf. 2Ziel ist, dass die Studierenden entsprechend 
dem allgemein anerkannten Stand psychotherapiewissenschaftlicher, psychologischer, neuro-
wissenschaftlicher, medizinischer, pädagogischer und weiterer bezugswissenschaftlicher Er-
kenntnisse die grundlegenden personalen, fachlich-methodischen, sozialen und umsetzungs-
orientierten Fähigkeiten erwerben, die für eine eigenverantwortliche, selbständige und umfas-
sende evidenzbasierte psychotherapeutische Versorgung von Patientinnen und Patienten aller 

http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/202x-xx
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2015-4
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2015-4
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2022-53
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2022-53
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2024-70


2 

Altersstufen sowie von Patientinnen und Patienten mit Behinderungen und aus unterschiedli-
chen Kulturkreisen mittels wissenschaftlich anerkannter psychotherapeutischer Verfahren erfor-
derlich sind. 3Das Studium befähigt die Studierenden, an der Weiterentwicklung von psychothe-
rapeutischen Verfahren mitzuwirken sowie sich eigenverantwortlich und selbständig fort- und 
weiterzubilden und dabei auf der Basis von Kenntnissen über psychotherapeutische Versor-
gungssysteme auch Organisations- und Leitungskompetenzen zu entwickeln.“ 
 
 
2. Die Tabelle in § 3 Abs. 2 Satz 1 erhält die folgende Fassung: 
„ 

Gliederungsebene ECTS-Punkte 

Vertiefung Grundlagen 25   
   Wissenschaftliche Vertiefung   10 
   Vertiefte Forschungsmethodik und vertiefte psychologische 
   Diagnostik und Begutachtung  15 

Psychotherapiewissenschaftliche Grundlagen 23  
   Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre – Grundlagen  11 
   Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre – Vertiefung und 
   Dokumentation und Evaluation  7 

   Angewandte Psychotherapie  5 
Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT II) und Selbstreflexion 17  
Berufspraktische Einsätze – forschungsorientiertes Praktikum II 
Psychotherapieforschung 5  

Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT III) - Berufspraktische Ein-
sätze Angewandte Praxis der Psychotherapie 20   

Abschlussbereich 30  
gesamt 120  

“ 
 
 
3. § 7 wird wie folgt geändert:  

a) Abs. 1 erhält die folgende Fassung: 
„(1) Als fachspezifische sonstige Prüfungsform sieht das Studienfach die Prüfungsformen 
„Exposé“, „Fallbericht“, „Fallklausur“, „wissenschaftliches Poster“, „Bericht“, Portfolio sowie 
„Rollenspiel“ vor.“ 

 
b) Abs. 6 erhält die folgende Fassung: 
„(6) 1Ein „Bericht“ ist eine häuslich anzufertigende schriftliche Prüfungsleistung, die zeigen 
soll, dass der Prüfling die Inhalte einer Veranstaltung oder die durchgeführten Tätigkeiten 
während einer Veranstaltung (insbesondere Praktikum, empirisches Forschungsprojekt) 
strukturiert und sachgerecht wiedergeben kann. 2Kontextabhängig kann der Bericht in der 
SFB auch als zusammengesetzter Begriff aufgeführt sein, insbesondere als Projektbericht, 
Praktikumsbericht oder Exkursionsbericht.“ 

 
c) Es werden die neuen Absätze 7 und 8 angefügt: 
„(7) Ein Portfolio enthält eine Sammlung ausgewählter und eigenständig erarbeiteter Doku-
mente und anderer Materialien, die durch ihre Auswahl und ihren Aussagegehalt eine Leis-
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tung bzw. den Leistungsstand und Lernfortschritt in einer Lehrveranstaltung oder in mehre-
ren Lehrveranstaltungen dokumentieren und abschließend gemeinsam bewertet werden. 
(8) 1Die Prüfungsform „Rollenspiel“ prüft die Befähigung, in einer vorgegebenen therapeuti-
schen Situation anhand einer Fallvignette die therapeutische Rolle in Interaktion mit einer die 
Patientinnen- oder Patientenrolle spielenden Person einnehmen zu können, und dabei die in 
der Lehrveranstaltung eingeübten therapeutischen Fertigkeiten zu präsentieren. 2Das Prü-
fungsrollenspiel kann in Präsenz in der Lehrveranstaltung oder als Videoaufnahme erfolgen 
und wird anhand transparenter Kriterien bzgl. des therapeutischen Verhaltens bewertet.“ 
 
 

4. § 8 Satz 12 wird ersatzlos gestrichen. 
 
 

5. Die Tabelle in § 9 Satz 4 erhält die folgende Fassung: 
„ 

Gliederungsebene ECTS-Punkte 

Gewichtungsfaktor für 

Be-
reich 

Studien-
fachno-

te 

Ge-
samt-
note 

Vertiefung Grundlagen 25    

98/98 
 

  Wissenschaftliche Vertiefung  10  10/98 
  Vertiefte Forschungsmethodik und vertiefte 
  psychologische Diagnostik und Begutachtung  15  15/98 

Psychotherapiewissenschaftliche Grundlagen 23    
  Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre –  
  Grundlagen  11  11/98 
  Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre –  
  Vertiefung und Dokumentation und 
  Evaluation 

 7  7/98 

  Angewandte Psychotherapie  5  5/98 
Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT II) und 
Selbstreflexion 17   15/98 
Berufspraktische Einsätze – forschungsorien-
tiertes Praktikum II Psychotherapieforschung 5   5/98 
Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT III) - Be-
rufspraktische Einsätze Angewandte Praxis 
der Psychotherapie 

20   0/98 

Abschlussbereich 30   30/98 

gesamt 120    
“ 

 
6. Die Anlage SFB (Studienfachbeschreibung) wird wie folgt geändert: 
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a) Vor die Zeile „Wissenschaftliche Vertiefung (10 ECTS-Punkte)“ wird eine neue Zeile eingefügt: 
„Vertiefung Grundlagen (25 ECTS-Punkte)“ 

b) Im Bereich „Vertiefte Forschungsmethodik und vertiefte psychologische Diagnostik und Begutachtung (15 ECTS-Punkte)“ erhält das Modul 
06-PSY-MAKLIN-ML die folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-ML 

2026-
WS 

Methodenlehre 

Psychological Research 
Methods 

S(2) 5 1  NUM Klausur (ca. 120 
Min.) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

 1) Nein 

2) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

Lt. §8 Nr.2 i.V.m. Anl.2 Nr.2 
PsychThApprO mind. 6 
ECTS Vertiefte For-
schungsmethodik - Vermitt-
lung multivariater Verfahren 
und Messtheorie sowie 
Evaluierung wissenschaftli-
cher Befunde und deren 
Integration in die psycho-
therapeuti-sche Tätigkeit 

 
c) Nach dem Modul 06-PSY-MAKLIN-DIA-2 wird eine neue Zeile eingefügt: 

„Psychotherapiewissenschaftliche Grundlagen (23 ECTS-Punkte)“ 

d) Die Zeile „Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre der Psychotherapie – Grundlagen (11 ECTS-Punkte)“ erhält die folgende Fassung: 
„Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre – Grundlagen (11 ECTS-Punkte)“ 

e) Im Bereich „Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre – Grundlagen (11 ECTS-Punkte)“ erhält das Modul 06-PSY-MAKLIN-SpezSV-1 die 
folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-
SpezSV-
1 

2026-
WS 

Klinische Psychologie - 
Psychotherapeutische 
Behandlung nach Stö-
rungsbildern; Interventi-
onspsychologie: Evidenz-
basierte psychotherapeuti-
sche Verfahren 1 (nach 
Setting: Einzel-, Paar-, 
Familien- und Gruppenthe-
rapie 

Clinical Psychology – Dis-
order-specific Psychother-
apy;  

S(2) 

+ 

S(2) 

5 1 Max. 204 NUM Klausur (ca. 60 
Min.) oder 

Portfolio (ca. 10 S.) 
oder 

Hausarbeit (ca. 10 
S.) 

Deutsch 
und/oder 
Englisch 

 1) Seminar 
Interventi-
onspsycho-
logie bonus-
fähig 

2) Deutsch 
und/oder 
Englisch 

Anwesenheitspflicht gem. § 
5 Abs. 2 i.V.m. Anl. 2 
PsychThApprO  

Lt. §8 Nr.2 i.V.m. Anl.2 Nr.3 
S.2 a–d) PsychThApprO 
mind. 11 ECTS Vermittlung 
der psychothera-peutischen 
Behandlung nach Zielgrup-
pen, Störungsbildern, Set-
ting und wissenschaftlich 
geprüften und anerkannten 
Verfahren und Methoden 
sowie der jeweiligen Beson-
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Intervention Psychology - 
Evidence-based Psycho-
therapy 1 (Settings: single, 
couple, family and group 
therapy) 

derheiten des Bereichs 

 
f) Die Zeile „Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre der Psychotherapie – Vertiefung und Dokumentation und Evaluation (7 ECTS-Punkte)“ 

erhält die folgende Fassung: 

„Spezielle Störungs- und Verfahrenslehre – Vertiefung und Dokumentation und Evaluation (7 ECTS-Punkte)“ 

g) Der Bereich „Berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT II) und Selbstreflexion (17 ECTS-Punkte)“ wird wie folgt geändert: 
(i) Das Modul 06-PSY-MAKLIN-qualT-1 erhält die folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-qualT-1 

2026-
WS 

BQT II - Vertiefte Praxis der 
Psychotherapie I: Psycho-
therapeutische Verfahren 
und Methoden zur Behand-
lung Erwachsener und 
älterer Menschen 

BQT II - In-depth Practice of 
Psychotherapy I: Psycho-
therapeutic Procedures and 
Methods for the Treatment 
of Adults and the Elderly 

Ü(4)  5 1 Max. 151,4 NUM mündliche Einzel- 
oder Gruppenprü-
fung (ca. 30 oder 
120 Min.) oder 

Klausur (ca. 120 
Min.) oder 

Rollenspiel (ca. 15 
Min.) 

 

Deutsch   Anwesenheitspflicht gem. § 
5 Abs. 2 i.V.m. Anl. 2 
PsychThApprO  

Lt. §10 Abs. 3 Nr. 2 i.V.m. 
Abs. 2 PsychThApprO mind. 
5 ECTS zur Vermittlung des 
Wissensbereichs der 
Ausübung wissenschaftlich 
geprüfter und anerkannter 
psycho- therapeutischer 
Verfahren und Methoden 
bei Erwachsenen und älte-
ren Menschen  

 
(ii) Das Modul 06-PSY-MAKLIN-qualT-2 erhält die folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-qualT-2 

2026-
WS 

BQT II - Vertiefte Praxis der 
Psychotherapie II: Psycho-
therapeutische Verfahren 
und Methoden zur Behand-

Ü(4) 

  

5 1 151,4 NUM mündliche Einzel- 
oder Gruppenprü-
fung (ca. 30 oder 
120 Min.) oder 

Deutsch    Anwesenheitspflicht gem. § 
5 Abs. 2 i.V.m. Anl. 2 
PsychThApprO  
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lung von Kindern und Ju-
gendlichen 

BQT II - In-depth Practice of 
Psychotherapy II: Psycho-
therapeutic Procedures and 
Methods for the Treatment 
of Children and Adoles-
cents 

Klausur (ca. 120 
Min.) oder 

Rollenspiel (ca. 15 
Min.) 

Lt. §10 Abs. 3 Nr. 1 i.V.m. 
Abs. 2 PsychThApprO mind. 
5 ECTS Wissensbereich: 
Ausübung wissenschaftlich 
geprüfter und aner-kannter 
Verfahren bei Kindern und 
Ju- gendlichen 

 
(iii) Das Modul 06-PSY-MAKLIN-qualT-3 erhält die folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-qualT-3 

2026-
WS 

BQT II - Vertiefte Praxis der 
Psychotherapie III: Neue 
Verfahren der Psychothe-
rapie  

BQT II - In-depth Practice of 
Psychotherapy III: New 
Procedures and Methods in 
Psychotherapy 

Ü(4) 5 1 151,4 NUM mündliche Einzel- 
oder Gruppenprü-
fung (ca. 30 oder 
120 Min.) oder 

Klausur (ca. 120 
Min.) oder 

Rollenspiel (ca. 15 
Min.) 

Deutsch    Anwesenheitspflicht gem. § 
5 Abs. 2 i.V.m. Anl. 2 
PsychThApprO   

Lt. §10 Abs. 1 Nr. 3 b–c) 
i.V.m. Abs. 2 und Abs. 3 Nr. 
3 PsychThApprO mind. 5 
ECTS zur Vermittlung wis-
senschaftlich geprüfter und 
anerkannter Verfahren 
sowie wissenschaftlich 
fundierter Neuentwicklun-
gen der Psychotherapie 

 
(iv) Das Modul 06-PSY-MAKLIN-qualT-SR erhält die folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-qualT-
SR 

2026-
WS 

Selbstreflexion 

Self-Reflection 

R(4) 2 1 154 B/NB Fallbericht (ca. 6 
S.) 

Deutsch   Anwesenheitspflicht gem. § 
5 Abs. 2 i.V.m. Anl. 2 
PsychThApprO  

Lt. §11 Abs. 2 PsychT-
hApprO sind Lehr- und 
Prüfper-son nicht identisch.  

Lt. §8 Nr. 2 i.V.m. Anl. 2 Nr. 
8 PsychThApprO mind. 2 
ECTS zur Reflexion und 
Verbesserung des eigenen 
psycho-therapeutischen 
Handelns sowie der Wahr-
nehmung eigener Emotio-
nen, Kognitionen, Motive, 
Verhaltensweisen und der 
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Kompetenz zur Selbstregu-
lation. 

 
h) Der Bereich „Berufspraktische Einsätze – berufsqualifizierende Tätigkeit (BQT III) Angewandte Praxis der Psychotherapie (20 ECTS-

Punkte) wird wie folgt geändert: 
(i) Das Modul 06-PSY-MAKLIN-berufT-1 erhält die folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-berufT-
1 

2026-
WS 

BQT III - Stationäres oder 
teilstationäres Praktikum2, 3, 
5  

BQT III - Inpatient or Semi-
Inpatient Internship2,3 

P(0) 15 2  B/NB Praktikumsbericht 
(ca. 6 S.) 

Deutsch   Anwesenheitspflicht gem. § 
5 Abs. 2 i.V.m. Anl. 2 
PsychThApprO  
Nachweis der lt. §18 Abs. 2 
PsychThApprO zu erbrin-
genden Leistungen 
nachzuweisende Präsenz-
zeit: mind. 450h in Einrich-
tungen der psychothe-
rapeu-tischen, psychia-
trischen, psychoso-
matischen, neuro-
psychologischen Versor-
gung oder in interdiszipli-
nären Behandlungs-zentren 
mit Psychotherapie-
schwerpunkt 

 
(ii) Das Modul 06-PSY-MAKLIN-berufT-2 erhält die folgende Fassung: 

06-PSY-
MAKLIN
-berufT-
2 

2026-
WS 

BQT III - Ambulantes Prak-
tikum3  

BQT III - Outpatient In-
ternship3 

S(2) 5 1  B/NB Praktikumsbericht 
(ca. 6 S.) 

Deutsch   Anwesenheitspflicht gem. § 
5 Abs. 2 i.V.m. Anl. 2 
PsychThApprO  

Nachweis der lt. §18 Abs. 2 
PsychThApprO zu erbrin-
genden Leistungen  
mit einem Arbeitsaufwand 
von mind. 150h über die 
Hochschulambulanz mit 
Präsenzzeit während lau-
fender Therapien sowie 
während diagnostisch-



8 

gutachterlicher Datenerhe-
bungen. 

 

 
 

i) Die Fußnote 3 erhält die folgende Fassung: 
„3 Die Betreuung muss durch eine Psychotherapeutin oder einen Psychotherapeuten mit einer abgeschlossenen Weiterbildung oder durch 
Psychologische Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten oder Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten mit entsprechender Fachkunde gewährleistet sein.“ 
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§ 2 
Inkrafttreten 

 
1Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 2Ihre Inhalte 

gelten erstmals für Studierende, die ihr Studium im Studienfach Psychologie: Klinische Psycho-
logie, Psychotherapie und Klinische Neurowissenschaften mit dem Abschluss Master of Sci-
ence (Erwerb von 120 ECTS-Punkten) zum Wintersemester 2026/2027 aufnehmen. 
 
 
 
 
 
Würzburg, den 
 
Der Präsident der Universität Würzburg 
 
 
 
 
Prof. Dr. Paul Pauli 
 


	„§ 2 Ziel des Studiums

